
Bundestagswahl am 18. September 2005  
 
 
Darstellung der Ergebnisse in der Stadt Wernigerode 
 
 
Die Wahlbeteiligung der wahlberechtigten Wernigeröder Bürger an der Bundes-
tagswahl stellt sich wie folgt dar : 
 

  Wahlbeteiligung  

Wahlberechtigte 29 183  

Wähler in den Wahllokalen 17 959 61,5 % 

Briefwähler  3 437 11,8 % 

Wähler Gesamt 21 396 73,3 % 
 
 
Es ist festzustellen, dass immer mehr Bürger die Möglichkeit der Briefwahl nutzen 
und die Wahl im Wahlscheinbüro vornehmen oder sich die Unterlagen zusenden las-
sen (1994 – 2322 Briefwähler, 1998 – 2973 Briefwähler, 2002 – 3179 Briefwähler). 
Der Versand erfolgte selbst an Bürger, die sich während der Wahlzeit im Ausland 
aufhielten bzw. dort als Deutsche ihren Wohnsitz haben. Erfreulich war, dass immer 
mehr Bürger die zulässige Beantragung von Briefwahlunterlagen per E-mail nutzten.    
 
Der allgemeine Trend, dass immer weniger Bürger ihr demokratisches Recht w
nehmen, ihre Vertreter für den Bundestag zu wählen, setzte sich bei dieser Wahl 
nicht fort :   

ahr-

 
 

Bundestagswahl 1994 75,7 % 

Bundestagswahl 1998 79,9 % 

Bundestagswahl 2002 72,3 % 

Bundestagswahl 2005 73,3 % 

 
 
Die Wahlbeteiligung stieg gegenüber der letzten Bundestagswahl um 1%. 
 
 
Die Wahlergebnisse stellten sich bezogen auf das Wahlverhalten der Wernigeröder 
Bürger wie folgt dar : 

  



 
Erststimmen 
 
 
Von den gültigen Erststimmen (ohne Briefwahl), die für die Wahlkreisbewerber abge-
geben wurden, entfielen auf 
 
 

Kandidat Stimmen 

Steppuhn, Andreas (SPD) 6 427         

Gorges, Markus (CDU) 4 812 

Dr. Eckert, Detlef (Die Linke.) 4 188 

Pawel, Andreas (FDP) 778 

Kurth, Udine (GRÜNE) 857 

Brink, Matthias (NPD) 493 
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Damit erhielt Andreas Steppuhn nicht nur die meisten Stimmen in der Stadt Werni-
gerode sondern auch im gesamten Wahlkreis 68 und errang das Direktmandat als 
Vertreter des Wahlkreises 68 im 16. Deutschen Bundestag. 

  



Zweitstimmen 
 
 
Von den gültigen Zweitstimmen (ohne Briefwahl), die für die angetretenen Parteien 
abgegeben wurden, entfielen auf 
 
 
 

Partei Stimmen 

SPD 6 268         

CDU 4 449 

Die Linke. 4 301 

FDP 1 215 

GRÜNE    801 

NPD   450 

REP   42 

MLPD   34 

Offensive D   17 

Pro DM    68   
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